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G lockentöne
Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.

(2. Korinther 3,17)



Glaubenssache
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Kinder fragen viel. 
Sie wollen alles 
wissen, erkunden, 
den Dingen auf den 
Grund gehen. Nur 
so entdecken sie die 
Welt. Nur so lernen 
sie, sich zurecht 
zufinden und  ihr 
Leben zu meistern: 
beobachten, fra-
gen, ausprobieren.

Kinder haben Fragen, über die ich stau-
nen kann. Da geht es nicht nur darum, 
ein Wunder der Natur zu erklären, nicht 
nur um eine Antwort, die ich auch bei 
Wikipedia nachlesen könnte. Kinder 
wollen auch herausfinden, was mir in 
meinem Leben Sinn und Halt und Be-
stand gibt. Sie möchten es für sich he-
rausfinden. Und darum brauchen sie 
ehrliche Begegnungen, eine Antwort, 
die sie nicht schnell wieder loswerden 
wollen, sondern die ihnen bei der Suche 
weiterhilft.
Wohnt Gott im Himmel oder in der Kir-
che? Warum haben die Kinder in Syrien 
Angst? Was macht Uroma den ganzen 
Tag im Himmel?
Kinder brauchen uns und unsere Ge-
schichten, damit sie lernen, Vertrauen 
ins Leben zu haben. Diese ganz per-
sönliche Geschichte, meine Erfahrun-
gen kann ich nur zur Verfügung stellen, 
wenn ich mir selbst Gedanken gemacht 
habe, wenn ich auf meine Gefühle höre, 
wenn ich selbst Geschichten und Rituale 
kenne, die mich tragen. 
Die Geschichten der Bibel sind dazu an-
getan, erzählt zu werden von Generati-
on zu Generation, denn sie sind wort-

Wie passen die Menschen ins Radio?       
    Wo war ich, bevor ich in Mamas Bauch war?

gewordene menschliche Erfahrung. Sie 
erzählen von Tränen und Freude, von 
Schuld und Vergebung, von Unrecht 
und Gerechtigkeit und von Gottes Liebe. 
Die Geschichten der Bibel lassen sich 
befragen: Wie können wir glauben? Wie 
sollen wir leben? Wie sollen wir han-
deln?
Die Geschichten von Gott und den 
Menschen in der Bibel sind dazu ange-
tan, mit ihnen unser eigenes Leben zu 
beleuchten. Mit ihnen vergewissern sich 
die Menschen bis heute: Da ist einer, der 
uns kennt. Da ist einer mit uns auf unse-
rem Weg. Gott ist da.

Pastorin Silke Noormann
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Kircheneintritt

Wiedereintrittstelle in der Markt-
kirchenbuchhandlung in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pasto-
rin bzw. Ihren Pastor.

Besuch aus dem Kirchenkreis 
Odi/Südafrika

Anlässlich einer Partnerschaftskonfe-
renz im August dieses Jahres erwarten 
wir wieder einen Gast aus dem Odi-
Curcuit in Südafrika. Reverend K.G. Mo-
lete aus Odi und Pastor Holger Birth 
aus unserem Kirchenkreis werden an 
der Konferenz teilnehmen, die vom 18. 
- 24. August in Hermannsburg und Wit-
tenberg stattfindet. Anschließend wird 
Rev. Molete Brelingen besuchen und 
in der St.-Georgs-Kirche in Mellen-
dorf am 28.8.2016  im Gottesdienst 
mit Abendmahl predigen. Dieser Got-
tesdienst soll einmal mehr die Verbun-
denheit der Menschen in Nord und Süd 
stärken. Alle, die an der Partnerschaft 
interessiert sind, sind herzlich eingela-
den. Im Anschluss an den Gottesdienst 
können Gespräche mit dem Gast dazu 
beitragen, das Verständnis füreinander 
zu fördern.

Reverend K.G. Molete aus Odi
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„Alle gute Gabe
kommt her von Gott dem Herrn,
drum dankt ihm, dankt,
drum dankt ihm, dankt
und hofft auf ihn“

Diesen Refrain des Liedes „Wir pflü-
gen und wir streuen den Samen auf 
das Land“ singen wir in jedem Jahr am 
Erntedankfest wieder. Die Posaunen 
begleiten uns dabei, der Kehrvers wird 
geschmettert. 

Ja – danken und hoffen auf Gottes Zu-
wendung und auf seinen Segen für die 
Zukunft, das dürfen wir, denn 
wir ernten reichlich. Aber 
wer reichlich erntet, der ist 
auch aufgefordert zu teilen!

Paulus schreibt in seinem 
2. Brief an die Gemeinde in 
Korinth: „Es ist nur recht, 
dass ihr denen helft, die in 
Not sind!“ Und Menschen 
in Not, materieller oder see-
lischer Art, die kennen wir 
alle. Auch wir selber könn-
ten einmal in Nöten sein, 
dann brauchen auch wir 
Hilfe. Paulus meint, dass es 
dann zu einem Ausgleich 
zwischen den Menschen 
kommen wird (2.Kor.8,14). 

Die Kirchengemeinde in Ot-
terndorf hat im letzen Jahr 
eine gute Erfahrung gemacht, als sie 
aus dem großen Erstaufnahmelager 
hinter dem Deich die neu eingetroffe-
nen Flüchtlinge mit Bussen zum Got-
tesdienst abholen ließ, um mit ihnen 
gemeinsam „Erntedank“ zu feiern. Un-
gefähr 300 Menschen kamen aus „aller 
Herren Länder“. Nach dem Gottesdienst 

Projekte für Flüchtlinge in der 
Kirchengemeinde 

Die Landeskirche Hannover hat Geld 
für die Arbeit mit Flüchtlingen bereit-
gestellt, das vom Kirchenkreisvorstand 
verwaltet wird. Dort können Mittel be-
antragt werden, die für diesen Zweck 
gebraucht werden. Unsere Kirchenge-

wurde mit Kaffee, Tee und Kuchen ge-
feiert. Der bestellte Kuchen reichte 
nicht, sodass die Kürbisstuten, die ei-
gentlich zum Verkauf vorgesehen wa-
ren, mit herangezogen werden muss-
ten, um die Menschen zu versorgen. 
Ein Erntedankfest besonderer Art ging 
fröhlich zu Ende. Wertvolle Begegnun-
gen hatten stattgefunden.

Wer bei uns in unserer Gemeinde mit 
Flüchtlingen zu tun hat, weiß, dass es 
gute und weniger gute Erfahrungen 
gibt. Aber Gottes Segen begleitet die 
Arbeit und dafür können wir danken!

meinde hat solche Mittel beantragt und 
kann sie für gezielte Angebote nutzen.

Wie Sie sicherlich auch bemerkt haben, 
leben in Brelingen, Negenborn und Oe-
genbostel Flüchtlingsfamilien aus ver-
schiedenen Ländern, einige schon et-
was länger, andere wiederum erst seit 
kurzem. In Zusammenarbeit mit der 
Brelinger Mitte gab es bereits verschie-
dene Projekte wie Sprachkurse oder ge-
meinsames Kochen. 

Während der Ferien findet der Donners-
tags-Sprachkurs wegen Bauarbeiten in 
der  „Mitte“ im Gemeindesaal statt. Die-
ser wird erweitert durch Ausflüge in den 
Brelinger Berg mit einem Picknick oder 

auch in den Zoo Hannover. 
Außerdem ist ein gemeinsa-
mer Nachmittag mit Essen 
vom Grill und Spielen ge-
plant. Wir freuen uns schon 
auf viele nette Gespräche 
und einen regen Austausch 
unter den Teilnehmern. 

Auch nach der Wiederaus-
reise einiger Familien versu-
chen wir weiterhin Kontakt 
zu halten. Von einer Familie 
aus Bosnien erhalten wir 
zum Beispiel regelmäßig In-
formationen, wie es ihnen 
in der Heimat ergeht.

Ein Zeichen der Integra-
tionsarbeit soll gesetzt 
werden. Ein Miteinander 

zwischen unseren Gemeinde-
mitgliedern und den Zugezogenen soll 
als Gemeinschaft gelebt werden.

Gott möge uns dabei helfen.

Bei Fragen bitte an Jutta Schräpel 
05130/1284 wenden.

Erntedank – gemeinsam feiern
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Aus den Kirchenvorständen
KV-Telegramm Brelingen
In der Mai-Sitzung haben beide Kir-
chenvorstände der pfarramtlichen 
Verbindung, Mellendorf und Brelin-
gen, gemeinsam getagt. Dabei wur-
de festgestellt, dass die Finanzierung 
der Diakonenstelle, die für beide Kir-
chengemeinden mit einer halben Stelle 
eingerichtet worden ist, gesichert ist. 
Der gemeinsame Förderverein beider 
Kirchengemeinden wird diese Stelle ab 
2017 mitfinanzieren und konnte zusätz-
lich für den Ausbau des gemeinsamen 
Jugendraumes, der in Brelingen ent-
steht, eine finanzielle Unterstützung 
geben.

Im Gottesdienst am Sonntag, 14. Au-
gust, um 11.00 Uhr wird unsere neue 
Kindertagesstättenleiterin, Frau 
Przybilla, eingeführt.

Unser Posaunenchorleiter, Hans-Jür-
gen Weiß, wird ab dem 1. Juli weiter in 
unserer Kirchengemeinde tätig sein. Da-
rüber ist der Kirchenvorstand sehr froh.

Die Lücken in der Weißdornhecke, die 
den Friedhof umgibt, sollen im Herbst 
durch junge Pflanzen geschlossen wer-
den. Der Friedhofswald hinter der 
Friedhofskapelle wird in den nächsten 
Monaten mit einem Wildschutzzaun 
umgeben.

Der Kirchenvorstand hatte im Juli sei-
ne Sommerpause eingelegt und tagt  ab 
dem 18. August wieder regelmäßig, 
an jedem dritten Donnerstag im Monat.

Marion Bernstorf

Aus dem KV Mellendorf
Der Umbau unseres Gemeindehau-
ses hat uns auch in den letzten drei 
Monaten noch beschäftigt. Der schöne, 
neue Raum im Anbau war schon Os-
tern offiziell eingeweiht worden, jetzt 

haben wir ihm den Namen „Brunnen-
zimmer“ gegeben.  Der alte Brunnen 
vor dem Eingang des Gemeindehauses 
musste dem Anbau weichen, so findet 
er sich doch im Namen des neu gewon-
nenen Raumes wieder. Und wer genau 
hinschaut, kann im Boden des Brunnen-
zimmers noch den Zugang zum Brun-
nen erkennen. Vorhänge als Blend- und 
Sichtschutz werden bald das Erschei-
nungsbild abrunden. Ein weiterer Park-
platz für Schwerbehinderte wird einge-
richtet. Es gibt mittlerweile auch schon 
zahlreiche Anfragen für die Nutzung 
des Anbaus, auch von außerkirchlichen 
Gruppen, was uns ausdrücklich freut. 
Die Nutzungsordnung der Räumlich-
keiten wurde entsprechend aktualisiert 
und ergänzt. Die Trennwand im Saal 
bleibt meist geschlossen, so dass hier 
jetzt insgesamt drei Räume zur Verfü-
gung stehen. Für größere Veranstaltun-
gen kann die Trennwand jederzeit bei-
seitegeschoben werden. Für Geübte ist 
das in wenigen Minuten erledigt.  

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Ar-
beit ist die Vorbereitung der Klau-
surtagung im Herbst (gemeinsam mit 
Brelingen). Hier wird es um eine weitere 
Vertiefung der Zusammenarbeit beider 
Gemeinden und ehrenamtliche Tätigkeit 
gehen.

Für den KV Mellendorf
Johannes Keymling

Danke für die Kleiderspenden

Als Antwort auf die im Dezember durch-
geführte Kleidersammlung erreicht uns 
der nachfolgende Brief der „Deutschen 
Kleiderstiftung Spangenberg“:

Sehr geehrte Frau Pastorin Becker,
sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Helferinnen und Helfer,

herzliche Grüße und ein großes Danke-
schön von Ihrer Deutschen Kleiderstif-
tung Spangenberg. Sie haben sich wie-
der an der Kleidersammlung beteiligt. 
Bei der Sammlung im Dezember kamen 
in Ihrer Gemeinde 2.070 kg an Kleider- 
und Schuhspenden zusammen.

Innerhalb Deutschlands unterstützen 
wir neben Kleiderkammern und Sozial-
kaufhäusern zurzeit mehrere Einrichtun-
gen für Flüchtlinge. Viele kommen nur 
mit dem an, was sie am Körper haben. 
Unser diakonischer Auftrag und unsere 
tägliche Arbeit ist es, bei der Versor-
gung der Flüchtlinge mit geeigneter Be-
kleidung zu helfen. Auch weiterhin or-
ganisieren wir internationale Transporte 
mit Kleidung. Wir halfen beim Start in 
ein neues Leben mit Kleidung, Schuhen 
und Haushaltswäsche.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere dia-
konische Arbeit auch zukünftig unter-
stützen. Gottes Gnade begleite Sie auch 
weiterhin.

Ulrich Müller, Geschäftsf. 
Vorstand der Deutschen Kleiderstiftung 
Spangenberg
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Aus den Gemeinden
„Wir greifen nach den Sternen“

...war das Motto für den Abi-Gottes-
dienst, der am Freitag, 17.6., in der Bre-
linger Kirche stattfand.

Das Motto wurde in einem Theaterstück 
aufgegriffen: Wie erreiche ich meine Zie-
le? Welche Sicherheiten brauche ich im 
Leben? Worauf kommt es wirklich an?

Dazu gab es drei Predigtimpulse. Die 
Kirche war mit hunderten Sternen ge-
schmückt und es gab viel Musik von einer 
Band, die extra für den Gottesdienst zu-
sammengestellt war. Ein Team von neun 
Abiturientinnen bereitete den Gottes-
dienst vor - in Zusammenarbeit mit Gun-
dula Reuß, Michael Brodermanns, Tho-
mas Schenk, Nora Schneider und Anna 
Thumser.

Neuer Flyer
für Mellendorfer Regenbogen e.V.

Der Förderverein der ev.-luth. KiTa Mellendorf informiert mit seinem neuen Flyer sehr anschaulich und mit 
farbenfrohem Design über die Arbeit und das Wirken des Fördervereins. 
„Interessierte können somit mehr erfahren, wer wir sind, wie wir uns finanzieren, was wir genau machen und 
wie man uns unterstützen kann.“, erzählt Diana Janicki. 
Außerdem ist ein Mitgliedsantrag integriert. Die Flyer liegen in KiTa, Krippe, Gemeindehaus und Pfarrbüro 
aus.

Zusätzlich gibt es eine neue Info-Wand im Gemeindehaus beim Krippenbereich. 
Hier können sich Interessierte über das Vorstandsteam informieren, über Neuigkeiten und News. Eine Colla-
ge zeigt, was alles seit der Gründung im Jahre 2009 mit den Spenden und Mitgliedsbeiträgen finanziert und 
angeschafft werden konnte. Schauen auch Sie dort mal vorbei!

Diana Janicki

Die Idee: Ein Angebot für junge Er-
wachsene. Eine Lebensphase voller Ent-
scheidungen und Neuorientierung.
Der Ort: Die Niederlande von ihrer 
schönsten Seite. Das rauschende Meer, 
Wind, Wellen und Weite.  Mit der Crew 
des Segelschoners „Brandaris“ auf Se-
geltour über das Ijsselmeer, vielleicht 
auch in der Nordsee.
Der Ablauf:
Segeln von Hafen zu Hafen. An Deck bei 
Sonne und Blick auf das Meer entspan-
nen. Ärmel hochkrempeln und gemein-
sam Segel hissen. Im Aufenthaltsraum 
unter Deck im gemütlichen Café einen 
Rückzugsort haben. Nach einem aktiven 
Tag abends in einen Hafen einlaufen. An 
Land gehen, den Ort erkunden. Nachts 
in den Kajüten auf dem Schiff schlafen 
(Etagenbetten).
Der Inhalt: Eine eigene innere Visions-
suche. Die Kraft der Stille und der Natur 
erfahren. Impulse für Leben und Glau-

Segelfreizeit für junge Erwachsene
Ijsselmeer (Hafen Kampen), Sonntag, 2., bis Freitag, 7. Oktober 2016

ben bekommen. Die eigene Identität 
erforschen. Lebens- und Liebenswertes 
entdecken. Nach einem tiefen Sinn su-
chen. Gemeinschaft erfahren. Gott fin-
den.  
Das Ziel: Bestärkung im Leben und 
Glauben. Kraft schöpfen und Verbun-
denheit. Horizonterweiterung und Neu-
ausrichtung. Ein Gemeinschafts- und 
Naturerlebnis.
Die Fakten: Fahrt zum Hafen in Kam-
pen (Niederlande) mit dem Reisebus.
Segeln vom 2. bis 7. Oktober 2016 
Kosten: 249,00 EUR
Alter: 18-27 Jahre
Kapazität des Schiffes: für 19 Teilnehmende
Anmeldeschluss: 31. August 2016

Anmelden:
Ev. Kirchenkreisjugenddienst Burgwe-
del-Langenhagen
Anna Thumser
Wedemarkstr. 28 / 30900 Wedemark
Tel: 0170 – 6 58 30 30
www.kirchenkreisjugenddienst.com

Anna Thumser
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Aus den Gemeinden

Mittagstisch August - Oktober 2016

August Sommerpause

14.09.
Warme Gurkensuppe, Gemüse-Hackauflauf, Gnocchi, Nonnenschmaus 
(Kochteam II)

28.09.
Rinderkraftbrühe mit Einlage, Tafelspitz mit Basilikumrahm, Fingermöhr-
chen, Kartoffeln, Charlotte mit Weincreme (Kochteam I)

12.10.
Tomatensuppe, Rieslingschnitzel, Salzkartoffeln, Herbstsalat, Paradies-
creme mit Eierlikör und Roter Grütze (Kochteam II)

26.10.
Rote-Bete-Apfelsuppe, Kasselerstreifen mit Biersoße, Röstitaler, Eisberg-
salat, Spritzkuchen mit Kaffee (Kochteam I)

Änderungen vorbehalten!

Jubiläumskonfirmationen in 
St. Martini, Brelingen

Zur Feier der Silbernen, Goldenen und 
Diamantenen Konfirmationen am Sonn-
tag, dem  4.9.2016 lädt die Kirchenge-

Edvard Grieg - Norwegen
Nach der erfolgreichen Zusammenar-
beit von Franz Rainer Enste und dem 
St.-Martini-Kirchenchor zu den Themen 

„Händel“ und „Weimar“ gibt es nun eine 
Fortsetzung. 

Am 29.10. um 20 Uhr dreht sich in 
diesem Jahr alles um den norwegi-
schen  Komponisten Edvard Grieg und 
seine Heimat Norwegen. Wie immer: 

Kundig, engagiert und spritzig erzählt 
Franz Rainer Enste in seinem neuen 
Vortrag aus dem Leben und Schaffen 
des großen norwegischen Komponisten 
Edvard Grieg. Eindrucksvolle Bilder des 
Fotografen Manfred Zimmermann, der 
eigens für diesen Vortrag nach Norwe-
gen zu den Stätten von Griegs Wirken 
gereist ist, fangen die einzigartige Stim-
mung der norwegischen Landschaft und 
der einzelnen Lebensstationen Griegs 
ein. Der Chor St. Martini unter der Lei-
tung von Sabine Kleinau-Michaelis und 
das Ensemble „Junges Blech Hannover“ 
unter der Leitung von Henning Herzog 
werden bekannte und weniger bekann-
te Werke von Edvard Grieg vorstellen. 

Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist 
dabei ein Benefizkonzert zugunsten des 
Ambulanten Hospizdienstes Burgwedel-
Isernhagen-Wedemark und wird finan-
ziell maßgeblich unterstützt durch den 
Rotary Club Langenhagen-Wedemark. 
Dessen Präsident, Christian Rimpler, 
betont: „Wir wollen die großartige Ar-
beit dieses Dienstes, die überwiegend 
ehrenamtlich geleistet wird und die ein 
großes Stück Menschlichkeit in unsere 
Gesellschaft bringt, in öffentlich wahr-
nehmbarer Weise gewürdigt sehen und 
sie auch mit einer entsprechenden Zu-
wendung tatkräftig unterstützen.“

Gesucht wird!
Es ist noch früh im Jahr, trotzdem ste-
hen schon die ersten Aufgaben für 
das Weihnachtsfest an.

Wer einen Weihnachtsbaum für die 
Kirche, den Weihnachtsmarkt und/
oder für die Kapelle Negenborn spen-
den möchte, melde sich bitte bei un-
serem Küster W. Dybek (Tel.: 4688).

Vorbereitungstreffen für den 
Weihnachtsmarkt
„Weihnachten kommt immer so plötz-
lich…“, deshalb will auch unser be-
liebter Weihnachtsmarkt rechtzeitig 
vorbereitet sein. Die verantwortlichen 
Organisatoren laden alle,  die sich in 
diesem Jahr mit einem Stand, Aktionen 
o.a. am Weihnachtsmarkt am 1. Advent 
beteiligen möchten, zu einem Vorberei-
tungstreffen ein. Interessierte treffen 
sich am 5.10.2016  um 19 Uhr im Ge-
meindehaus. 

meinde St. Martini in Brelingen all die-
jenigen ein, die in den Jahren 1991 (25 
Jahre), 1966 (50 Jahre) und 1956 (60 
Jahre) oder früher konfirmiert worden 
sind – wo auch immer das gewesen sein 
mag. 
Ein Festgottesdienst findet um 10 Uhr in 
der Brelinger Kirche statt. Anschließend 
lädt die Gemeinde zu einem Empfang 
im Gemeindesaal ein. 
Die Kirchengemeinde bittet um An-
meldung im Gemeindebüro (Tel.: 
05130-2270) oder bei Ulla Wißmann  
(Tel.: 05130-5115). 
Um möglichst viele Jubilare zu errei-
chen, bitten wir alle, die noch Kontakt 
zu einzelnen Mitkonfirmanden haben, 
diese ebenfalls zu verständigen und die 
Einladung weiterzugeben.
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Aus den Gemeinden
Impressionen von der Jubelkonfirmation
„Du hast Dich kaum verändert!“
Mit großem Hallo und bei sommerlichen Temperaturen feierte Mellendorf eine besondere Konfirmation: die Jubel-Konfirmati-
on! Goldene, Diamantene und Eiserne / Gnaden - Konfirmandinnen und Konfirmanden fanden sich am 05.06.2016 zu einem 
Festgottesdienst mit Abendmahl in Mellendof ein und genossen den Tag bei Traumwetter und vielen Anekdoten aus der Ver-
gangenheit. Für den geistlichen Part hatte Pastor Michael Brodermanns einiges vorbereitet, aber auch die leiblichen Genüsse 
kamen nicht zu kurz, dank des Catering-Teams mit Christine und Janina Krasowski und Andrea Nordmeyer.

 

Lesetipps der Bücherei
Neue Bücher stehen zur Ausleihe bereit, für jeden ist etwas dabei. Unter den Neuzugängen ist auch ein Graphic 
Novel  - ein grafischer Roman. Hierbei handelt es sich um eine anspruchsvolle Variante des Comics, das in vielen Bereichen 
anzutreffen ist. Zielgruppe sind Erwachsene, die sich für gute Literatur interessieren.

Bei unserem Buch  „Vergiss nicht, das Salz auszuwaschen“ von Sohyun Jung handelt es sich um eine kleine Reise in die 
koreanische Küche. Es ist eine fabelhafte Graphic Novel um ein einziges Gericht, was Hanna, die in einer deutschen Großstadt 
lebt, mit Hilfe ihrer Mutter immer wieder ausprobiert.

Für das erste Lesealter ist „Moby Dick“ , neuerzählt von Christian Loeffelbein, zu empfehlen. Junge Abenteuerfans erfahren 
vom Leben auf einem Fangschiff und vieles über verschiedene Walarten. Zum Vor-oder Selbstlesen ist das Buch „Das Zebra 
unterm Bett“ von Markus Orths geeignet. Ein kleines Zebra wird eine Zeit lang Hannas Freund. Für die Kleinsten laden ganz 
viel neue Bilderbücher zum Entdecken und Sprechen ein.

Viel Vergnügen beim Lesen wünscht Ihnen Ihr Büchereiteam
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Kinder und Jugend in Brelingen

Liebe Kinder!
Die Kinderkirche findet jetzt abwech-

selnd in Brelingen und 
Mellendorf statt! Wir 
treffen uns zu den fol-
genden Terminen um 
9:55 Uhr vor dem Ein-
gang der jeweiligen Kir-
che! Der Kindergottes-

dienst dauert bis 11.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind :

14.08. in Brelingen bis 11 Uhr wegen
 Mitarbeiterfest
28.08. in Mellendorf
11.09. in Brelingen
25.09. in Mellendorf

Bitte Aushang beachten;
wir freuen uns auf euch!

Euer Kinderkirche-Team

Unsere Vorschulkinder, auch Riesen ge-
nannt, haben sich geübt. Drei Tage im 
Juni standen im Zeichen der Verkehrs-
erziehung und Gewaltprävention. In 
Zusammenarbeit mit der Mellendorfer 
Polizeiwache – Herrn Kremrich als Kon-
taktbeamter –  erlebten die Vorschulkin-
der mit Frau Bohn (Erzieherin) aufregen-
de Tage. 

Woran erkenne ich die Polizei – Ausrüs-
tung und Uniform?

Wie verhalte ich mich an einer Ampel?

Wie überquere ich einen Zebrastreifen?

Verkehrsschilder, Reflektoren, Kindersit-
ze und vieles mehr stand auf dem Plan. 

Jeder einzelne Tag war verbunden mit 
einem neuen Highlight.  „Jetzt bin ich 
ein Polizist und trage eine echte Polizei-
mütze:“ sagte Niklas. Herr Müller, der 
Hund von Bauer Müller, wollte genau 
wissen, ob er alles richtig gemacht hat 

als er der Frau auf dem Spielplatz in den 
Fuß zwackte. Sie wollte gerade ein Mäd-
chen zu ihrem Auto locken. 

Und zum Abschluß die Fahrt mit dem 
Bus nach Mellendorf.

Allein über einen Zebrastreifen gehen, 
allein die Stuckekreuzung überqueren, 
die Fußgängerampel betätigen, nach 

rechts und links schauen, ob 
alle Autos stehen bleiben und 
dann ohne Begleitung auf die 
andere Straßenseite gehen, 
das alles haben die Riesen ge-
schafft. 

Ein ganz großes Lob!

Eine Überraschung gab es 
noch: ein Besuch der Polizei-
wache in Mellendorf. Herr 
Kremrich zeigte einige Beson-
derheiten aus der Arbeit eines 
Polizisten. Und wer sich trau-
te, konnte die Gewahrsamzelle 
kennenlernen.

Halt – Stop !!! - Sicher auf kleinen Füßen
„Zwei Hühnerbeine, ein großes Ei, dann meldet sich die Polizei.“

In diesem Zusammenhang sagen wir 
vielen Dank an Herrn Kremrich und an 
die Präventionspuppenbühne der Poli-
zeidirektion Hannover und freuen uns 
im nächsten Jahr zum achten Mal in Fol-
ge erneut auf ein           

                      „Halt und Stop!“

bei den Riesen.

Beate Przybilla

Die Präventionspuppenbühne der Poli-
zeidirektion Hannover mit Herrn Müller, 
dem Hund.

Links: Niklas der Polizist, wartet auf sei-
nen nächsten Einsatz.
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Kinder und Jugend in Mellendorf

Die Anfangsbuchstaben von DELFI ste-
hen für:

DENKEN– Von Anfang an kann ihr Baby 
Eindrücke, Erfahrungen und Wahrneh-
mungen aufnehmen und lernt dabei 
seine Umwelt zu begreifen. 

ENTWICKELN - Ihr Baby steckt voller 
Energie, um seine eigene Entwicklung 
voranzutreiben. Wir unterstützen und 
begleiten es dabei. 

LIEBEN - Eine liebevolle Zuwendung 
hilft Ihrem Baby sich frei zu entfalten, 
gesund zu entwickeln und für sein spä-
teres Leben gestärkt zu sein. 

FÜHLEN - Berührungen stärken die 
Kommunikation zwischen Ihnen und Ih-
rem Baby. Es erlebt und entdeckt über 
die Haut sich selbst und seine Umwelt.

INDIVIDUELL - Ihr Kind ist einzigartig, 
seine Entwicklung individuell und Ihre 
Beziehung zu einander etwas Besonde-
res. Wir bestärken Sie darin, die Beson-
derheiten Ihres Kindes wahrzunehmen 
und zu bestaunen. 

Was passiert in den Kursen?

In einer Gruppe aus 8 Müttern / Vätern 
entdeckt Ihr Baby in warmer Umgebung 
spielerisch sich selbst und die Umge-
bung. Wir begleiten und unterstützen 
gemeinsam Ihr Baby in seiner natürli-
chen Bewegungs- und Sinnesentwick-
lung. Neben Sing-, Spiel- und Bewe-
gungsanregungen für Ihr Kind ist auch 
der Austausch und Kontakt zu anderen 
Eltern wichtiger Bestandteil unserer 
Treffen.

Was ist DELFI?

DELFI-Kursleiterin gesucht
In Kooperation mit der kath. Familienbildungsstätte suchen wir Kursleiterinnen für 
DELFI-Gruppen auf Honorarbasis oder Interessierte an DELFI-Ausbildung in Mellen-
dorf
Das sollten Sie mitbringen:
•	 Freude	an	der	Arbeit	mit	Menschen
•	 eine	pädagogische,	psychologische	oder	medizinische	Ausbildung	und	/oder		 	
  Erfahrung in der Arbeit mit Eltern-Kind-Gruppen
•	 Fortbildung	zur	DELFI-Leiterin
Sollten Sie noch keine DELFI-Leiterin sein, können wir Sie gerne bei der Fortbildung 
unterstützen. Sie können diese Fortbildung bei uns in Hannover besuchen!
Das bieten wir:
•	 Austausch	im	Fachbereich	Eltern-Kind
•	 Freie	Terminplanung	der	Kurse	möglich
•	 Ein	tolles	Team	und	immer	wieder	neue	Ideen
•	 Fortbildungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann sprechen Sie mich an: Pastorin Silke Noormann, Mellendorf  Tel: 582206
Oder Anfragen direkt an:
Katholische Familienbildungsstätte Goethestr. 31 / 30169 Hannover / 0511-
1640570 / bildung@kath-fabi-hannover.de   

Fotos Mandy Richter /  Wera Holthaus

Kirche und Gemeindeleben
unter freiem Himmel
Bilder vom Waldgottesdienst des Kindergartens 
und Krippenfest im kühlenden Schatten unse-
rer Kirche. Platz 
für Glaube und 
Gemeinschaft ist 
überall  - nur Zeit 
müssen wir uns 
manchmal selber 
schenken...



Kinder und Jugend in den Gemeinden

Fünf Menschen aus vier unterschied-
lichen Gemeinden machten sich am 
Samstag, dem 4. Juni, morgens um 8.51 
Uhr auf den Weg nach Verden (Aller): 
Esther aus Elze-Bennemühlen, Elena aus 
Mellendorf, Linda aus Brelingen, Anna 
aus der katholischen Gemeinde - und 
ich bin ja eh überall zuhause. 

Unsere kleine Reisegruppe hatte viel 
Spaß an diesem Tag. Ganz nach dem 

diesjährigen 
Motto „Die Mi-
schung machts“ 
schauten wir uns 
interessante Aus-
stellungen über 
Flucht gestern 
und heute an, 
schrieben Kla-
gen, Hoffnun-
gen, Dank an die 
„Wall of Sorrows 
and Love“, er-
spielten uns bei 
den Pfadfindern 
Eis, erradelten 
ganz umweltbe-
wusst uns den 

Trainee geht auf Wanderschaft
Nach den Sommerferien (Beginn am 18. 
August!) startet wieder das Trainee-Pro-
jekt – dieses Mal sind wir jeden Monat 
an einem anderen Kirchenort – mal in 
Bissendorf, mal in Elze, Mellendorf, Bre-
lingen oder Resse. Aber was ist Trainee 
überhaupt? Eigentlich wie eine Jugend-
gruppe auf Zeit. Wir treffen uns 1-mal 
im Monat (abwechselnd dienstags oder 
donnerstags) von 18.30 – 21.00 Uhr. 
Dann kochen wir zusammen, lernen 
neue Spiele kennen, üben, wie es ist, 
selbst mal was zu erklären, und lernen 
ganz viel über uns selbst. Es macht viel 
Spaß und lässt sich gut neben zeitauf-
wendigen Hobbies und der Schule ma-
chen. 
Wenn Ihr Interesse habt, schnappt Euch 
einfach einen Flyer und meldet Euch an. 
Die Flyer liegen in den Kirchen aus oder 
sind im Gemeindebüro zu bekommen. 
Bei Fragen ruft mich gerne unter 0151 
- 540 30 406 an oder schreibt mir an 
cornelia.wald@kirche-burgwedel-lan-
genhagen.de. 
Ich freu mich auf Euch! 

Conny

Von Drachen und Booten
…was Drachen und Boote gemeinsam haben, verraten wir erst, wenn Ihr – Jugend-
liche ab 13 Jahren – am Samstag, dem 13. August, mit uns zum Drachenboot-
fahren nach Hannover kommt! Wir fahren mit dem Rad morgens von Brelingen 
nach Mellendorf (bzw. die Mellendorfer 
können auch direkt zum Bahnhof kom-
men), dann mit dem Zug nach Hanno-
ver, picknicken irgendwo schön und 
dann bezwingen wir die raue See der 
Hauptstadt. 
Mehr Infos und Anmeldungen gibt es 
bei Lisa Sacht und bei mir.

Cornelia Wald

Strom fürs Handy oder den leckeren 
Smoothie und nahmen am Ende an der 
Abendmahlsfeier in unserem Sprengel 
teil. Die Sonne strahlte und wir begeg-
neten 2.000 fröhlichen Jugendlichen 
aus der ganzen Landeskirche. Auch 50 
Jugendliche aus unserem Kirchenkreis 
Burgwedel-Langenhagen campten in 
Verden. Zum Kennenlernen reichte uns 
erst einmal ein Tag, aber wer weiß, viel-
leicht sind wir in 2 Jahren schon das 
ganze Wochenende dabei…

…Spiel, Spaß, Spiritualität…eine Mi-
schung, die uns gut gefällt! 

Tagesausflug zum Landesjugendcamp

Foto Cornelia Wald

Flohmarkt „Rund ums Kind“

Samstag, 10. September 2016
9.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindehaus, Kirchweg 3

10
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Förderverein der Gemeinden

Um den 6. Fundraising-Preis der Lan-
deskirche Hannovers hat sich erstmals 
der Förderverein der Kirchengemeinden 
Brelingen und Mellendorf beworben. 
Unter dem Thema „Zwei Kirchenge-
meinden – ein Förderverein“ hatte der 
Vereinsvorstand sein Konzept zur Mit-
finanzierung der Jugendarbeit in den 
beiden Kirchengemeinden dargestellt. 
Beim Fundraising-Festival, dem Tag der 
Preisverleihung, präsentierte sich der 
Förderverein auf der „Preis-Allee der Be-
werber“ auf dem Gelände des Stephan-
stifts in Hannover.

In Zusammenarbeit mit dem Fundraiser 
des Kirchenkreises, Marcus Dohm, hatte 
Schriftführer Friedrich Bernstorf die Be-
werbungsunterlagen zusammengestellt 
und den bisherigen Werdegang und die 
Zielsetzung des Fördervereins beschrie-
ben. Aus insgesamt 21 Projekten aus 
der gesamten Landeskirche musste die 

Jury die Preisträger in den Kate-
gorien Konzept, Kreativität und 
Nachhaltigkeit auswählen. Eine 
Aufgabe, die angesichts der ein-
gereichten Wettbewerbsprojek-
te nicht einfach war. Der Fund-
raising-Preis war mit insgesamt 
10.000 Euro dotiert.

Über ein Preisgeld konnten sich 
der Vereinsvorsitzende Jörg Kla-
bunde und Schriftführer Friedrich 
Bernstorf am Abend zwar nicht 
freuen, doch auf der Preis-Allee 
der Bewerber, wo sich 17 der 21 
Bewerber präsentierten, konnten 
zahlreiche Gespräche mit vielen 
der über 200 Teilnehmer des Fes-
tivals geführt werden. Gleichzei-
tig gab es Gelegenheit, sich über 
die anderen Fundraisingprojekte, 
die sich um den Preis beworben 
hatten, zu informieren. Außer-

dem nahmen die 
beiden Vereins-
vertreter an ver-
schiedenen Work-
shops teil, um sich 
über weitere Möglich-
keiten der Spendenwer-
bung zu informieren. 

Den Nachhaltigkeits-
preis hat die St.-Pau-
lus-Kirchengemeinde/
Paulz-Stiftung aus Buxte-
hude gewonnen für ihre 
Kampagne „Den Him-
mel öffnen – verwurzelt 
sein“, mit der sie viele 
Zustifter gewonnen hat. 
Der Konzeptpreis wur-
de auf zwei Preisträger 
aufgeteilt: Die Jury wür-

digte die Aktionen „Orgel auf Kur“ der 
Matthäuskirchengemeinde Lehrte und 
„Rette mich, wer kann!“ der Kirchen-
gemeinde Schloss Ricklingen. Während 
die einen auch die örtliche Patchwork-
gruppe eingespannt hatten, haben die 
anderen mit vielen verschiedenen Fund-
raising-Instrumenten um den Erhalt der 
örtlichen Barockkirche gekämpft. Über 
den Kreativpreis freute sich die Kirchen-
gemeinde Arche Noah Lachendorf. Bei 
ihrem Projekt „Jonny komm!“ wurden 
drei Wochen lang sechs pinke Flamin-
gos von einem Vorgarten in den ande-
ren geschickt. 

Förderverein bewirbt sich um Fundraising-Preis

Vereinsvorsitzender Jörg Klabunde (links) und 
Schriftführer Friedrich Bernstorf vertreten den 
Förderverein auf dem Gelände des Stephan-
Stifts in Hannover.

Jörg Klabunde (rechts) informiert Besucher des Fundrai-
sing-Festivals über die Ziele des Fördervereins. 
Foto: Friedrich Bernstorf



Gottesdienste

12

St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

3.8. Mittwoch 12:00
 

19:00

Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibel-
tage, P. Brodermanns 
Abendgebetsgottesdienst

5.8. Freitag 8:45 ökum. Gottesdienst für 5. Klassen des Gym-
nasiums Mellendorf in der kath. Kirche, Team

6.8. Sonnabend 9:00 Einschulungsgottesdienst,  P. Gundert 9:00
 

16:00

ökum. Einschulungsgottesdienst mit dem 
Spatzenchor in der kath. Kirche, Team 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

7.8. 11. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Jutta Köster u. Pn. Becker, 
anschl. „Kirchenkaffee“

10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde

14.8. 12. Sonntag 
nach Trinitatis

11:00 
10:00

gemeinsamer Gottesdienst zum Mitarbeiterfest in Brelingen, Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

15.8. Montag 9:00 ökum. Gottesdienst für 5. Klassen der Real-
schule Wedemark in der ev. Kirche, Team

18.8. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Pf. Lütge

19.8. Freitag 8:00 ökum. Gotttesdienst für die 5. Klassen der 
IGS Wedemark in der kath. Kirche, Team

21.8. 13. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Feuerwehr, P. Friebe 
Gottesdienst in Oegenbostel

10:00 Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfir-
manden, P. Brodermanns und Dn. C. Wald

28.8. 14. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
 

10:00 
11:15

Gottesdienst, Jutta Köster u. Pn. Becker 
 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Negenborn, Präd. Klabunde

10:00 

 
10:00 
11:15

Partnerschaftsgottesdienst Südafrika mit 
Abendmahl, Präd. Koch u. Rev. Molete, 
anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Hellendorf, Pn. Noormann

4.9. 15. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Jubelkonfirmationen, 
P.i.R. Rettberg, anschl. „Kirchenkaffee“

10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

7.09. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

11.9. 16. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
10:00 
18:00

Gottesdienst mit Taufen, P. Gundert 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team
Jugendgottesdienst, Team

10:00 
10:00 
18:00

Diakoniegottesdienst, P. Brodermanns 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team 
Jugendgottesdienst in Brelingen, Team

15.9. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

17.9. Sonnabend 16:00 Knirpskirche, P. Brodermanns
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

18.9. 17. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst, Präd. Klabunde 
Gottesdienst i. Oegenbostel, Präd. Klabunde

10:00 
11:15

Gottesdienst, P. Brodermanns 
Gottesdienst in Hellendorf, P. Brodermanns

21.9. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst zum Großeltern-
tag, Pn. Noormann

23.9. Freitag 10:30 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

25.9. 18. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
10:00 
11:15

Gottesdienst, P. Gundert 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Negenborn, P. Gundert

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Noormann, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

2.10. Erntedanktag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen, 
P. Gundert, anschl. „Kirchenkaffee“

10:00
 

10:30

Gottesdienst mit Abendmahl, Landfrauen 
und Posaunenchor, Pn. Noormann 
Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Präd. Koch

5.10. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

8.10. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

9.10. 20. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst 10:00 „Musik im Gottesdienst“, P. Brodermanns 
mit Rolf Barth u. Sabine Milkereit

16.10. 21. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst 
Gottesdienst in Oegenbostel

10:00 Gottesdienst, Pn. Heike Steinhof-Eggen, 
Krankenhausseelsorgerin

19.10. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

20.10. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

21.10. Freitag 10:30 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

23.10. 22. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst 
Gottesdienst in Negenborn

10:00 Gottesdienst, Präd. Klabunde, 
anschl. „Kirchencafé“

30.10. 23. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
10:00

Gottesdienst 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

10:00
 

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Abendmahl, P. Broder-
manns 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team 
Gottesdienst in Hellendorf, P. Brodermanns

2.11. Mittwoch 19:00 Abendgebetsgottesdienst

6.11. Drittletzter So. im 
Kirchenjahr

18:00 Jugendgottesdienst in Mellendorf, Team 10:00 
11:15 
18:00

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann 
Jugendgottesdienst in Mellendorf, Team

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastor:

Diakonin:

Paul-Martin Gundert
* pmgundert@gmx.de
Cornelia Wald

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05139-9720385

( 0151/54030406

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn

( 05130 - 4688
( 0162-5686085

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@arcor.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Kindertanzen:
Langen Hoop 5

Freitag (ausser in den Ferien)
Kinder von 3 - 6 Jahren

16:30 - 17:30 Uhr Andrea Michalski 0173 - 6632199

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Mittwoch 17:00 - 17:55 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte

* cornelia.wald@kirche-burgwedel-langenhagen.de
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakonin: Cornelia Wald  
cornelia.wald@kirche-burgwedel-langenhagen.de

( 0151/54030406   

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Do 15:30 - 17:30

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130/3257

Spielgruppen:  Mo. und Mi., 9.30 - 11.30 Uhr Dr. Jana Trittmacher                 ( 05130/374628
spielgruppe.mellendorf@gmx.de

Delfi®: Do., 9.00 -10.30 Uhr, 10.45 - 12.15 Uhr
Fr., 9.00 - 10.30 Uhr

Cordula Vennemann ( 01520/2925529

Glöckchenkinder:

Spatzenchor:

Di., 15.30 -16.10 Uhr, 16.30-17.10 Uhr
Mi., 11.00 - 11.40 Uhr
Di. 17.30 -18.15 Uhr

Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de                                     

( 05130/9733 976 

offener Eltern-Baby- Treff Mi., 15.30 - 17.00 Uhr 
kostenlos, für Eltern & ihre Kinder, bis 3 J. - 
ohne Anmeldung, Wedemarkstr. 28)

Jasmin Lehsten ( 0152/24422022
    (vormittags)

Treffpunkt Gemeindehaus: sehen Sie bitte Terminseite 17 Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.30 Uhr

Abendgebetsgottesdienst Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

Seniorennachmittag: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Hellendorfer Gemeindekreis: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Margarete Schwarzkopf, 
Hdf.

( 05130/5357

Tanzen mal anders: Di., 19.15 Uhr K. Bantje ( 05721/3502

Posaunenchor: Do., 19.30 Uhr Christiane Springer ( 05130/2364

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

August

2. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

4. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

6. Samstag - 9 Uhr, Einschulungsgottesdienst

10. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

14. Sonntag - 10:00 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

14. Sonntag - ab 11 Uhr, Mitarbeiterfest in Brelingen, 
s.S.24

18. Donnerstag - 19:30 Uhr, KV-Sitzung

21. Sonntag - 10 Uhr, Feuerwehrgottesdienst

24. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

26. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

27. Samstag - 20 Uhr, Konzert zum Kultursommer der Regi-
on Hannover, s.S.22

30. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchskreis

September

1. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

4. Sonntag - 10 Uhr, Jubiläumskonfirmationen, s.S. 6

6. Dienstag - 15 Uhr Seniorenkreis, Gemeindesaal

7. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

11. Sonntag - 10:00 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

14. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 9.9. unter (1031,  s.S. 6

15. Donnerstag - 19:30 Uhr, KV-Sitzung

17. Samstag - 17 Uhr, „Zachäus Zastermann“, Kindermusi-
cal, s.S.22

18. Sonntag - 17 Uhr, Choir under fire, Chorkonzert,s..S.22

21. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

24. Samstag - 19 Uhr, Tango Transit, s.S. 22

27. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchskreis

28. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 23.9. unter (1031,  s.S. 6

30. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

Oktober

2. Sonntag - 10 Uhr, Erntedankgottesdienst

4. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

5. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

5. Mittwoch - 19 Uhr, Vorbereitungstreffen Weihnachts-
markt, s.S.6

12. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 7.10. unter (1031,  s.S. 6

16. Sonntag - 17 Uhr, Konzert des Männergesangvereins, 
s.S.22

19. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

20. Donnerstag - 19:30 Uhr, KV-Sitzung

22. Samstag - 19 Uhr, Konzert mit Chören des Norddtsch. 
Chorverbandes, s.S.22

25. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchskreis

26. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 21.10. unter (1031,  s.S. 6

28. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

29. Samstag - 20 Uhr, Grieg-Norwegen, Vortrag mit F.R. 
Enste, Chor St.Martini und „Junges Blech Hannover“ s.S.6

 

Die wöchentlich wiederkehrenden Termine finden 
Sie unter „Kontakte“, S.14.
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

August

1. - 3. Mo - Mi, 9.30 - 12.00 Uhr, Kinderbibeltage

10. Mittwoch, 19.30 Uhr,  Treffpunkt Gemeindehaus

24. Mittwoch, Treffpunkt Gemeindehaus / Ausflug

September

7. Mittwoch, 19.30 Uhr,  Treffpunkt Gemeindehaus

10. Sa., 9.00 - 12.00 Uhr, Flohmarkt „Rund ums Kind“,
Gemeindehaus, Kirchweg 3

21. Mi., 11.15 Uhr, Gottesdienst zum Großelterntag 
der ev. Kindertagesstätte

21. Mittwoch - 19.30 Uhr, Treffpunkt Gemeindehaus

Oktober
2. So. - 17.00 Uhr, Orgelkonzert in der Kirche / im Anschluss 

lädt der Kirchenvorstand auf ein Glas Wein in das Gemein-
dehaus ein

5. Mittwoch - 19.30 Uhr, Treffpunkt Gemeindehaus

19. Mittwoch - 19.30 Uhr, Treffpunkt Gemeindehaus

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine 
finden Sie auf unserer Kontaktseite (Seite 15). 

Die Gottesdienstthemen und -zeiten entnehmen 
Sie bitte den Seiten 12 und 13.

Begrüßungsgottesdienst 
der neuen Konfis in Mellendorf

Wir freuen uns sehr in St. Georg, dass sich wieder über 
45 junge Menschen mit uns auf den Weg machen, ihren 
Glauben und ihre Kirche zu erkunden. Deshalb möchten 
wir sie und ihre Eltern, Geschwister und Freunde mit 
einem besonderen Gottesdienst begrüßen:

Am 21. August um 10 Uhr 
in der St.-Georgs-Kirche Mellendorf

Beide Modelle – das wöchentliche und der monatliche – 
feiern diesen Gottesdienst zusammen.
Ihr und Sie seid ganz herzlich eingeladen!

Ehejubiläen 
Gerne machen wir vom Pfarramt Besuche zu besonderen Eheju-
biläen. Leider kennen wir die Termine nicht automatisch. Wir sind 
darauf angewiesen, dass wir von außen von den besonderen Ehe-
jubiläen erfahren. Deshalb möchten wir Sie einladen, wenn Sie 
einen Besuch oder einen besonderen Gottesdienst in der Kirche 
oder eine Andacht zu Hause, evtl. auch einen Abendmahlsgottes-
dienst wünschen, dann würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei 
uns (Pfarramt I + II) oder im Büro melden.



1818

Freud und Leid Mellendorf



19

Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid Brelingen



21

Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trau-
er Unterstützung? Wenden Sie 
sich an unsere Koordinatorin 
Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 
05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in 
Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 
im 1. Stock zu folgenden Zeiten:  
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr &  
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr.

Selbsthilfegemeinschaft 
für Suchtkranke und Angehörige 

in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf
Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag um 19.30 Uhr im 
ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28 und ist für Betroffene 
und Angehörige zuverlässiger Ort, gute Gemeinschaft  
und verschwiegener Ansprechpartner. 
Ansprechpartner: A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255                     
    und K. Hein, Tel.: 05130/925636

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf, Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus, 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139/892828

Woche der Diakonie 
Im Rahmen der Woche der Diakonie fin-
det vom Hospizdienst unseres Kirchen-
kreises im Gemeindehaus Martin 
Luther Weg 2, in Isernhagen KB am 
7.9 um 19 Uhr folgende Veranstaltung 
statt:

Männer trauern anders 
...so leicht daher gesagt und doch so 
schwer zu fassen. Männer trauen sich – 
Männer können trauern…wenn man sie 
nur lassen würde! „In vielen Gesprächen 
habe ich gemerkt, dass die Kommunika-
tion für uns Männern hinsichtlich un-
serer Trauergefühle schwierig ist und 
häufig in Sprachlosigkeit endet. Vielfach 
fehlen uns die Worte, um unsere Trauer 
auszudrücken.“ Uwe Sanneck ist Buch-
autor, Seelsorger und Trauerbegleiter 
und bezieht die Zuhörer in das Thema 
ein, Fragen und eigene Erfahrungen 
sind daher sehr willkommen. 

Trauercafé sucht Unterstützung 
beim Backen der Kuchen 
Seit 2011 findet einmal im Monat unser 
offenes Trauercafé in unseren Räumen 
in Burgwedel statt. Hier haben Trauern-
de die Möglichkeit sich auszutauschen 
oder einfach nur dabei zu sein. Unsere 
Trauerbegleiter geben Anregungen, um 
mit der Trauer umzugehen und stehen 
für Gespräche zu Verfügung. Außerdem 
bieten wir Kaffee, Tee und selbstgeba-
ckenen Kuchen. Trost kann auf vielen 
Wegen geschehen, ein rechtes Wort zur 
rechten Zeit, aber auch ein köstliches 
Stück Kuchen kann einen Unterschied 
machen und Trost spenden. 
An dieser Stelle möchten wir fragen, ob 
es Menschen gibt, die Spaß am Backen 
haben und unser Trauercafé auf diese 
Weise unterstützen möchten, die Zu-
taten können gegen Quittung erstattet 
werden. Es wäre eine wertvolle Aufgabe 
die unsere

Arbeit direkt unterstützt. Bit-
te melden Sie sich telefonisch 
unter 05139-9703431

  Mit herzlichen Grüßen 

Ute Rodehorst und Ursula 
Nacke

Anlass-Spende
Wenn ein besonderer Anlass ansteht, 
sei es ein runder Geburtstag, ein Ehe-
jubiläum oder ein langjähriges Firmen-
bestehen, kommt schnell die Frage nach 
dem passenden Geschenk auf. Wie wäre 
es mit einer Anlassspende? Der Förder-
verein der Gemeinden Brelingen und 
Mellendorf stellt Ihnen gern für Ihre Fei-
er  leihweise eine „gläserne Kirche“ als 
Sammelbox für Geldspenden zur Ver-
fügung. Die Spende kann zweckgebun-
den an eine der Kirchengemeinden oder 
den gemeinschaftlichen Förderverein 
weitergereicht werden. Gern beraten 
wir Sie. Wenden Sie sich an die Pasto-
ren in den Kirchengemeinden oder an 
die Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
in Brelingen, Marion Bernstorf, Telefon 
05130-40903.
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Musik in der Kirche
27.08. 20 Uhr
Konzert zum Kultursommer der 
Region Hannover
Alana Alexander und Lutz „Hammond“ 
Krajenski bilden ein wahrhaft explosives 
Duo, das sich ganz dem Jazz, Soul und 
Gospel verschrieben hat. Die in New 
York gebürtige Ausnahme-Sängerin Ale-
xander hat ihre Wurzeln in der Gospel-
Kirche und lebt seit einigen Jahren in 
Deutschland. Der Keyboarder Krajenski 
ist als Musical Director, Sideman sowie 
als Arrangeur und Komponist für nati-
onale und internationale Größen tätig; 
u.a. arbeitete er als Bandleader von Ro-
ger Cicero. Im Duo fanden die Künstler 
vom ersten Ton an eine gemeinsame 
musikalische Sprache. Es swingt, es 
groovt und das mit einer Energie, die 
man sehr selten auf dem internationalen 
musikalischen Parkett findet. Beide Mu-
siker sind u.a. Teil des Projekts „Sympho-
nic Motown“, welches Krajenski gemein-
sam mit der NDR Radiophilharmonie 
2015 erstmals zur Aufführung brachte. 
Aktuell arbeiten sie an eigenen Songs für 
ein erstes Album. In Brelingen wird Lutz 
Krajenski außer an der Hammondorgel 
auch auf der romantischen Brelinger 
Kirchenorgel zu hören sein. Das Konzert 
wird von der Stiftung Kulturregion ge-
fördert. 
Eintritt 15 Euro (erm. 10 Euro).

17.09. 17 Uhr
„Zachäus Zastermann“
Musical für Kinderchor, Solisten, Ar-
tisten, Tänzer und Instrumentalbeglei-
tung von Klaus Heizmann, Liedtexte 
Dagmar Heizmann-Leucke
Das Musical erzählt in 8 Szenen die 
Geschichte des Oberzöllners Zachäus. 
Als Zöllner hat er bei seinem Volk kein 
gutes Ansehen. Dennoch hat er den 
großen Wunsch Jesus zu sehen, als 
dieser nach Jericho kommt. Doch da 
Zachäus sehr klein ist, kann er nicht über 
die Menschenmenge hinweg sehen. Er 
klettert auf einen Baum und versteckt 
sich dort. Wird Jesus ihn wohl dort ent-
decken? Eindrucksvoll verdeutlicht die 
Musik die Wandlung, die Zachäus voll-
zieht. Er erkennt: Wer Jesus begegnet 
und ihm vertraut, kann ein ganz neuer 
Mensch werden. Es singen und spielen 
der Kinderchor St. Martini Brelingen, der 
Spatzenchor St. Georg Mellendorf, un-
terstützt vom Mittelchor St. Martini Bre-
lingen (Ltg. Sabine Kleinau-Michaelis). 
Begleitet werden die Chöre von der Ca-
merata St. Martini (Ltg. Jörg Eikemeier) 
und von Hans-Jürgen Weiß am Klavier. 
Die Gesamtleitung hat Maren Eikemeier.
Eintritt frei.

18.09. 17 Uhr
Choir under fire
Eintritt frei.

24.09. 19 Uhr
Tango Transit
Auf ihrer CD Release-Tour „Akrobat“ 
machen Martin Wagner (Akkordeon), 
Hanns Höhn (Bass) und Andreas Neu-
bauer (Schlagzeug) Station in der St.- 
Martini-Kirche Brelingen. Die Musik von 
Tango Transit ist kraftvoll, filigran, me-
lancholisch und - schweißtreibend - live 

äußerst beeindruckend. Die Art, wie bei 
Tango Transit Energie und Ausdrucks-
kraft des klassischen Tangos mit mo-
dernem Sound verschmelzen, sucht ih-
resgleichen: hier mischen sich Elemente 
aus der Cajun-Musik Louisianas mit der 
Rohheit des Balkans, französische Mu-
sette trifft auf orientalische Klänge. Im 
Konzert gibt es neben Kompositionen 
der Band erstmals auch drei Bearbei-
tungen zu Werken von Roger Waters, 
Astor Piazzolla und Mendelssohn Bart-
holdy. »Jazzthing« schreibt: „Das Trio 
musiziert auf höchsten Niveau, jeder ist 
Solist... eine Entdeckung!“
Eintritt 15 Euro (erm. 10 Euro).
Vor und nach dem Konzert lädt die Be-
senwirtschaft in der Brelinger Mitte zu 
Flammekuchen und Federweißem ein.

16.10. 17 Uhr
Konzert des Männergesangvereins 
Brelingen
Eintritt frei.

22.10. 19 Uhr
Konzert mit Chören des Norddeut-
schen Chorverbandes 
Eintritt frei.

29.10. 20 Uhr
Grieg - Norwegen
Aus technischen Gründen finden Sie 
diesen Artikel auf Seite 6.
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Musik in der Kirche Musik in der Kirche

Als wir im Jahr 2003 das 25-jährige Jubi-
läum unserer Schuke-Orgel feierten, war 
auf Anregung von Prof. Ulrich Bremstel-
ler die Idee entstanden, unter dem oben 
genannten Motto regelmäßige Konzer-
te durchzuführen. In den vergangenen 
13 Jahren haben diese Konzerte viel 
Zuspruch und Beifall erfahren. Zum 40. 
Konzert  dieser Veranstaltungsreihe am 
Erntedanktag,

Sonntag, dem  2. Oktober 2016
um 17.00 Uhr

laden wir Sie sehr herzlich ein. Das Ehe-
paar Marit Kuhlo, Sopran, und Alexan-
der Kuhlo, Orgel, ist wieder bei uns mit 
einem besonderen Konzertprogramm 
zu Gast. Der Spannungsbogen beginnt 
mit einer virtuosen Konzertbearbeitung 
J.S.Bachs nach Antonio Vivaldi, dessen 
Musik Bach kongenial auf die Orgel 
übertragen hat. Den Programmschluss 
bildet das „Concerto I“ von Ernst Pep-
ping,  in dem barocke Stilelemente prä-
gend enthalten sind. In der Mitte, gleich-
sam als Herzstück des Programms, singt 
Marit Kuhlo die berühmten „Biblischen 
Lieder“ op. 99 von Antonin Dvorák in 
einer für Orgel bearbeiteten Fassung 
von Alexander Kuhlo. Sie bringt darin 
die wunderbar tiefsinnigen  Psalmtexte 
eindrucksvoll zum Klingen. Eingewoben 
in diese Lieder möchte Kuhlo auf den 
heute immer noch zu Unrecht vernach-
lässigten Komponisten des 19. Jahrhun-
derts August Gottfried Ritter hinweisen, 
dessen op. 1 (Variationen für Orgel über 
„Heil dir im Siegerkranz“) er mit den 
Klangfarben unserer  Mellendorfer Or-
gel zu neuem Leben erwecken will. Ein 
meditatives „Ave Maria“ des gläubigen 

 Musik im Gottesdienst 
Unter diesem Motto wird im Gottes-
dienst am 

9. Oktober 2016

neben Orgel- auch konzertante Ba-
rockmusik erklingen. Sabine Milkereit,  
Blockflöte  und Rolf Barth, Cembalo,  
werden -  passend zur italienischen Bau-
art des Cembalos – Musik italienischer 
Komponisten spielen. Zu hören sein 
werden Sätze aus Flötensonaten  von 
Arcangelo Corelli, Benedetto Marcello  
und Francesco Mancini.

Rolf Barth

Katholiken Dvorák rundet das abwechs-
lungsreiche Programm ab.
MARIT KUHLO wurde in der Hansestadt 
Greifswald geboren und absolvierte  
begleitend zu ihrem Jurastudium an der 
Georg-August-Universität Göttingen 
eine private Gesangsausbildung. Bereits 
während des Studiums war sie wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl 
für Medizinrecht (Prof. Dr. jur. Hans-
Ludwig Schreiber). Gemeinsam mit 
ihrem Mann Alexander Kuhlo hat sich 
Marit Kuhlo ein breites Repertoire mit 
vornehmlich geistlicher Musik erarbeitet 
und öffentlich gesungen.
ALEXANDER KUHLO wurde in Herford/
Westfalen geboren und studierte Evan-
gelische Kirchenmusik an der Hochschu-
le für Musik und Theater in Hannover 
bei  Prof. Ulrich Bremsteller und Prof. 
Dr. Werner Merten. Im künstlerischen 
Orgelspiel  wurde er von Prof. H. C. 
Becker-Foss unterrichtet. Das Studium 
schloss er mit dem A-Examen ab. Nach 
weiteren Aufbaustudien bei Prof.  Dani-
el Roth (Paris) mit Schwerpunkt „Fran-
zösische Orgelmusik“ war er vier Jahre 
lang Kantor in der Trinitatisgemeinde 
Reichenbach/Vogtland und wechselte 

„Orgelkonzerte in St. Georg Mellendorf“ 
Sopran und Orgel – „Biblische Lieder“

2006 auf die Kreiskantorenstelle in der 
Stephanusgemeinde Göttingen.
Nach zweieinhalb Jahren als freischaf-
fender Konzertorganist und Chorlei-
ter in Göttingen schloss sich 2012 der 
Wechsel auf die A-Kreiskantorenstelle 
im Kirchenkreis Altenkirchen/Ww  an, 
wo er von 2012 bis 2016 das gesamte 
Orgelwerk von Johann Sebastian Bach 
an den Orgeln seines Kirchenkreises 
gespielt hat. Zum September 2016 tritt 
Kuhlo eine neue A-Stelle als Dekanats-
Kantor im Kirchenkreis Stuttgart-Nord 
(KGM Zuffenhausen) an und setzt dort 
sein kantorales Wirken zum Lobe Gottes 
fort.  
Der Eintritt zum Konzert ist wie immer 
frei; über eine Spende zur Kostende-
ckung der Konzertreihe würden wir uns 
jedoch sehr freuen. 
Im Anschluss lädt der Kirchenvorstand 
zu einem Glas Wein ins Gemeindehaus 
ein.

Rolf Barth



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander
Mitarbeiterfest am 14.08.2016 
Auch in diesem Jahr möchte wir uns mit einem Fest bei unseren Mitarbeitern und 
Ehrenamtlern aus Brelingen, Negenborn und Oegenbostel, aus Mellendorf und Hel-
lendorf für ihr Engagement bedanken. 

Wir beginnen am 14. August 2016 um 11.00 Uhr mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in Brelingen. Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst im Freien (am Back-
haus) statt, sonst gehen wir in die Kirche. Im Anschluss daran wird gegrillt.

Für die Kinder gibt es die Möglichkeit zu malen, zu spielen und zu basteln.

Um 14.00 Uhr beginnt „KATHARINAS KAMMERSPIEL“ in unserer Brelinger Kirche. 
Lassen sie sich von uns in Luthers Zeit entführen. Dazu laden wir Sie ganz herzlich 
ein.

Katharina Luther lädt als außergewöhnliche Gastgeberin 
zu einem ganz besonderen Kammerspiel ein: 

“Die Tischreden der Katharina Luther“ 
in die St.-Martini-Kirche, Brelingen

am Sonntag, dem 14. August 2016, um 14 Uhr

Die Schauspielerin Elisabeth Haug schlüpft in die Rolle der ehemaligen Nonne Ka-
tharina von Bora als Ehefrau des großen Reformators. Gebildet und des Lateins 
mächtig, stellt sie selbstbewusst und feinsinnig ihre weibliche Sicht auf das Zeitge-
schehen dar. Als lebenskluge Partnerin und aus einer fundamentalen Lebenspraxis 
heraus zeigt sie eine natürliche Geistigkeit und tiefe weibliche Urteilskraft, wenn sie 
gleichsam beim Suppe-Rühren über Armut, Gehorsam oder das Werk ihres Mannes 
sinniert.

Das Kammerspiel „Die Tischreden der Katharina Luther“ basiert auf dem Buch 
“Wenn Du geredet hättest Desdemona – Ungehaltenen Reden ungehaltener Frau-
en“ von Christine Brückner.
Der Gitarrist Jacob David Pampuch umrahmt die Aufführung mit Gitarrenklängen.


